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Warum im patriotischen Kampf 

eine konspirative Vorgehensweise dringend 

erforderlich und ohne Frage unbedingt NOT-wendig ist 

Im letzten Jahr wurden verschiedene Fragen zur Organisationsform der REICHS BEWEGUNG sowie zu un¬ 
serer strategischen Vorgehensweise gestellt. Unter anderem fragten einige interessierte Besucher unserer 
Netzseiten, wie man sich der REICHS BEWEGUNG anschließen kann, oder ob wir ihnen Adressen von pat¬ 
riotischen Stammtischen oder anderen engagierten Patrioten in ihrer Nähe nennen können. 

Mehrere entweder äußerst naive oder uns gar böswillig gesinnte Patrioten fragten sogar (vier fast zeitgleich!) 
danach, warum der Chyren denn nicht seine Identität preisgeben und nicht in der Öffentlichkeit auftreten 
würde. Falls diese Fragen ernsthaft gemeint waren, muß man sich fragen, in welcher Welt solche Patrioten 
leben. So manche haben anscheinend den Emst der Lage immer noch nicht erkannt. 

Um letzteren Punkt sofort zu beantworten, muß man wissen, daß die Neue Gemeinschaft von Philo¬ 
sophen vom BRD-System als eine staatsumstürzlerische Organisation und somit als Terrororganisation 
betrachtet und eingeordnet wird - die Terrorgesetze wurden vor einigen Jahren entsprechend verändert, 
dies stand damals (irgendwann zwischen 2005 und 2007) in allen Tageszeitungen. Um noch genauer zu wer¬ 
den: Der Chyren hat nach dem von BRD-Gutmenschen (= OMF-Affen, die so stolz auf ihren „Rechtsstaat“ sind) 
anerkannten Strafrecht des völkerrechtswidrigen BRD-Besatzungskonstrukts (Pseudo-Staat Plünderland) ca. 
750 Jahre Kerkerhaft auf dem Kerbholz, würde also sofort verhaftet und so einige seiner Kameraden 
auch. Und als bedeutendster Wahrheitsaufklärer Europas und für das Judentum gefährlichster Feind 
würde er wohl direkt in einem CIA-Kerker landen. 

Die Polizei- und Geheimdienste des SYSTEMS hüten sich allerdings davor, die Neue Gemeinschaft von 
Philosophen bzw. die REICHS BEWEGUNG öffentlich als Organisation zu verfolgen, da sich dadurch unser 
Bekanntheitsgrad explosionsartig vergrößern und wir innerhalb weniger Wochen Millionen von patriotisch 
gesinnten Deutschen als Anhänger gewinnen würden. Das wäre die beste Werbeveranstaltung für die 
REICHSBEWEGUNG! Nachdem unsere Ausweisungsschrift im März 2012 in vielen deutschen Großstädten 
Schlagzeilen machte und die muslimischen Gemeinschaften, die jüdischen Gemeinden und die Elite des 
Gutmenschentums sehr entsetzte und regelrecht schockierte, und Auszüge davon selbst im Bundestag vorge¬ 
lesen wurden (bis die GRÜNEN und LINKEN den Redner ausbuhten), wurden wir nur noch ab und zu mal in der 
Presse oder im Bundestag genannt. Kameraden, das wird sich aber ab spätestens Juni wieder ändern, wenn 
die REICHSBEWEGUNG ihre lang geplante Aktion zum Sturz der paulinistischen Kirchen beginnen wird! 

Kameraden, jedenfalls bitten wir Euch um Verständnis dafür, daß wir keine Adressen von patriotischen 
Stammtischen oder anderen engagierten Patrioten der REICHS BEWEGUNG herausgeben werden - dies 
werden wir definitiv niemals tun, solange das jüdische Unterjochungssystem nicht gänzlich gestürzt ist. 

Die REICHSBEWEGUNG besteht neben der Führungsmannschaft bisher aus knapp 100 netzwerkar¬ 
tig verdeckt miteinander verbundenen selbständig nach dem germanischen Prinzip der Eigenverantwort¬ 
lichkeit arbeitenden Patriotenkreisen, welche seit einigen Jahren treu im geheimen für unsere, die 
DEUTSCHE SACHE arbeiten und sich tiefergehend mit den wissenschaftlichen und weltanschaulichen 
Grundlagen der nordisch-germanischen Weltanschauung der KOSMOTERIK befassen und das Wissen 
darum sowie auch die Volksaufklärungsschriften im Volk zur Verbreitung bringen. Dieser Kreis wird 
zur Zeit durch immer weitere sich der REICHSBEWEGUNG anschließende patriotische Stammtisch¬ 
kreise ständig größer. Wir beginnen aber erst jetzt damit, den patriotischen Widerstand deutschlandweit 
und schon bald auch europaweit zu koordinieren. 

Wichtig ist, daß in der heißen Kampfphase des patriotischen Widerstands, die ab 1. März beginnt, sämtli¬ 
che sinnvollen Vorsichtsmaßnahmen einer konspirativen Vorgehens weise strengstens eingehalten werden! - 
Kameraden, bitte befolgt unseren Rat und haltet Euch an unsere Anweisungen! Ihr dürft uns aber jederzeit 
Tips und Ratschläge geben, wie wir unsere Vorgehensweise und Strategie verbessern können, wir sind Euch 
dafür sogar sehr dankbar! 
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Die Vorstellung eines ehrlichen Kampfes 
mit offenem Visier ist eine naiv idealisierte Vorstellung. 

Es ist kein offener Kampf sinnvoll und möglich, wenn die verfeindeten Lager unterschiedliche Vorstellungen 
der Ehre haben - schon gar nicht, wenn es sich um einen extrem niederträchtigen Feind handelt, der den Be¬ 
griff der Ehre gar nicht kennt und nachweislich eine billionenfache Überlegenheit an Ressourcen hat, total 
verlogen ist und bekanntermaßen die intrigantesten, menschenverachtendsten und widerwärtigsten Mittel der 
Kriegsführung zum Einsatz bringt. 

Die naive Vorstellung eines offenen Widerstands, die noch von so vielen Patrioten vertreten wird, zeugt 
unter anderem auch davon, wie sehr sie noch daran glauben, daß die BRD ein „Rechtsstaat“ sei und sie das 
Besatzungskonstrukt OMF-BRD als legitimen Staat anerkennen. 

Eine solche Vorstellung hat bereits das Deutsche Reich in dem Ersten Weltkrieg die Überhand gekostet, 
weil der Deutsche Reichstag den U-Bootkrieg als unehrenhaft und unmoralisch deklariert und damit unter¬ 
bunden hat. Ebenso hat der Führer Adolf Hitler durch seine Vorstellung vom ehrlichen Kampf und somit 
durch sein edles Handeln, mehrere Hunderttausend englische Soldaten von Dünnkirchen unversehrt nach 
England übersetzen zu lassen und ihnen damit die Freiheit schenkte, eine bittere, wenn nicht gar kriegsent¬ 
scheidende Enttäuschung erfahren müssen. 

Bereits der Germanenführer Irminar (Arminus / Hermann der Cherusker) hat seinerzeit die Kriegslist nicht ge¬ 
scheut, um die Römer zu bekämpfen. Auch der Bundschuhführer Joß Fritz mußte selber bitterlich erfahren, 
warum eine konspirative Vorgehens weise dringend notwendig ist und penibel eingehalten werden muß, um 
den Widerstand gegen einen überlegenen Feind erfolgreich führen zu können - „laßt nicht die roten Hähne 
fliesen, bevor der Habicht kräht!“ . 

Es gilt sich in der heutigen Situation auch darüber bewußt zu werden, daß wir bisher nur so wenige tapfe¬ 
re und zugleich ausreichend kompetente patriotische Kämpfer haben, schon so viele von ihnen im Kerker ge¬ 
landet sind und dadurch nicht nur sie, sondern auch ihre patriotischen Mitstreiter größtenteils ausgeschaltet 
wurden. So hat zum Beispiel Horst Mahler erhebliche Handlungsfreiheit eingebüßt. Zudem hat ihm die Zeit 
im Gefängnis auch körperlich sehr zugesetzt. So mancher führenden Persönlichkeit der völkischen Wider¬ 
standbewegung ist durch Gefangenschaft schwer zugesetzt worden. 

Bedenkt, auch Jesus ging konspirativ vor! 

Da Jesu Anhängerschaft seinerzeit immer weiter wuchs, er in vielen Bereichen immer dreister gegen die ortho¬ 
doxe jüdische Tradition ankämpfte und immer wieder gegen die jüdischen Gesetze verstieß, die er für bedeu¬ 
tungslos, unnütz und leer hielt, und den orthodoxen Schriftgelehrten und Pharisäern sogar auf den Kopf zusagte, 
daß sie den Teufel zum Vater hatten, war er den orthodoxen Juden ein Dom im Auge und mußte zunehmend vor 
dem jüdischen Establishment auf der Hut sein. Als sich die Lage für ihn zuspitzte, mußte er im Verborgenen 
agieren. Jesus verfolgte anscheinend ganz gezielt die Strategie des dauernden Umherziehens, dadurch hatte er 
die Möglichkeit weitere Anhänger zu gewinnen und auch Sponsoren zu finden, denn seine Anhänger mußten ja 
auch ernährt werden, vor allem aber konnte er dadurch nicht so schnell gefunden werden . Seinen Jüngern und 
den Menschen mit denen er in Kontakt kam, erteilte er sogar Schweigeverbote - hier einige Beispiele: 

„sie sollen mit niemandem über ihn sprechen “ (Mk 8,30) 

„sie sollen niemandem erzählen, was sie gesehen hätten “ (Mk 9,9) 

„Sieh zu, daß du niemandem etwas sagst. “ (Mk 1,43-44) 

„trug er eindringlich auf, daß niemand etwas erfahren solle... “ (Mk5,43) 

„ Gehe nur nicht ins Dorf! “ (Mk 8,26) 

„Er befahl ihnen, sie sollen es niemandem sagen; aber so sehr er es ihnen auch befahl, um so mehr verkün¬ 
deten sie es. “ (Mk 7,36) 

„ ... stürzten die unreinen Geister auf ihn, als sie ihn erblickten, und schrien: Du bist der Sohn Gottes! Da 
bedrohte er sie heftig, sie sollten ihn nicht offenkundig machen. “ (Mk 3,11-12) 

„Er wollte, daß ihn niemand erkenne. “ (Mk7,24; 9,30) 
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ALLGEMEINER HINWEIS: 

Jeder, der Namen, Adressen, Aufenthaltsorte, Telefonnummern o.ä. von Mitgliedern der 
Neuen Gemeinschaft von Philosophen in irgendeiner Form weitergibt, auch nur andeutungs¬ 
weise am Telefon nennt, oder sonstwie verräterisch gegen uns tätig wird, macht sich des 
Hochverrats am deutschen Volk schuldig und wird entsprechend hart bestraft! 

Patrioten, das sollte zu diesem Thema reichen! Bitte haltet auch bei der Organisation Euer Stammtisch¬ 
kreise immer entsprechende SicherheitsVorkehrungen ein und wählt von vornherein eine konspirative Vorge¬ 
hensweise. Über unsere weitere Vorgehens weise und wie die Stammtische der REICHSBEWEGUNG effi¬ 
zient zu organisieren sind, darüber erfahrt Ihr in den nächsten Wochen Genaueres. 

Kameraden, 

zum Aufbau Eurer Stammtische der REICHSBEWEGUNG 


viel Glück und Erfolg 
und 

Gottes Schutz und Segen! 



www.kulturkaiiwf.info 





